
 

Ort: Ortscode:

020.00  

Goldentraum  

Kurzbeschreibung des Ortes            Bearbeitungsstand: 10.2012

Polnische Bezeichnung (ab 1945):  Zlotniki 

Mundart:  Guldentroom

alte Schreibweisen / Nennungen:  Neustädtel (bis 1677)

im Volksmund noch so bis 1860

Geschichte / Lokalisation:  
Gemeinde 104 ha,   
Einwohneranzahl: 361  (1928),  399 (1945),  
 
Auf der Höhe des linken Queisufers, südlich der Talsperre Goldentraum
Ortshöhe 370 m, abseits der Käsebach
Ortsgründung etrwa um 1672 durch Christian von Nostiz auf Tzschocha
Zunächst Neustädtel genannt.
Erhielt 1677 die Rechte einer freien Bergstadt und den Namen Golden-
traum, nach dem 1654 angelegten Goldbergwerk, dessen Anbau sich als
unlohnend erwies.
Am 27.08.1834 brannte der Ort nieder.

Geschlossener Marktplatz, stadtähnliche Bauweise.

Kirchen:
Evang. Kirche 1685 erbaut, 1839 erneuert
 

Schulen:
Einklassige evang. Volksschule seit 1702
 

Besondere Einrichtungen / Bauten:
Mädchen-Jugendherberge am Ort
an der Talsperre ein Jugendseehaus und Gasthaus Seeschänke,
beide nach dem Krieg zur Brennholzgewinnung abgerissen

Wirtschaft / Handel / Industrie:
vielbesuchte Sommerfrische,  
Motorbootbetrieb auf dem Stausee bis zur Stadt Greiffenberg
Landwirtschaft, Gewerbe, Industriearbeiter

Verkehr:
an der Straße Marklissa - Greiffenberg, Kraftwagenverbindung

Geologie:
Lehmboden, Sand, Basalt, Gneis
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